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LIEBE LESER,
von 0 auf 100, von 10 auf 30 Grad: kein 
Problem, denn wir dürfen zum Baden, wir 
dürfen in die Schwimmbäder, zu den idyl-
lischen Badeplätzen, eintauchen in das küh-
lende Nass, Badevergnügen pur nach den 
langen, kalten Wintermonaten. Ungeachtet 
dessen, dass sich das ein oder andere Mal das 
Gewissen meldet mit der Frage, ob man auch 
alles "richtig" mache, starten wir voll durch. 
Und das bedeutet natürlich, dass wir es uns 
vorgenommen haben, diesen Sommer 2022 
zu unserem Familiensommer zu machen. 

An Angeboten mangelt es nicht, für jeden ist 
etwas dabei. Rauf auf die familienfreundli-
chen Almen mit Kind und Kegel (und bitte 
mit Vernunft und guter Ausrüstung wie auch 
mit Rücksicht auf Flora und Fauna). Wer es 
sportlich nicht schafft, kann die grandiose 
Aussicht trotzdem genießen und nimmt die 
Gondelbahn. Und dann gibt es auch wieder 
jede Menge Kulturgenuss für die ganze Fami-
lie: vom Burgfest bis hin zur Ausstellung 
mit Kinderprogramm, von Open-Air über 
Konzerte bis hin zur ganzen Mozart-Ferien-
woche. Das breite Spektrum der Veranstal-
tungen lässt keine Langeweile aufkommen 
und sorgt nach der langen Zeit voller Entbeh-
rungen für jede Menge gute Laune. Also am 
besten jetzt schon den Sommer planen und 
die Highlights rot markieren! 

Henriette Matovina, BIZZ! Redaktion
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Sommer in Tittmoning
Natur, Kultur und Badespaß pur

An zahlreichen Radwanderwegen gelegen, ist Tittmoning mit 
seiner Burganlage, den Salzachauen, dem Strandbad am Leit-
geringer See und natürlich dem malerischen Stadtplatz, der in 
den Sommermonaten zur Bühne wird, ein ideales Ausflugsziel, 
gerade für Familien: beschaulich und dabei quicklebendig, 
reich an Geschichte und voller Kultur, mit zahlreichen Mög-
lichkeiten für Spiel und Sport.

Wenige Kilometer nördlich der Stadt bietet das städtische Strand-
bad am Leitgeringer See Erholung und Spaß für jede Altersgrup-
pe. Für Sportliche reicht das Angebot vom Tretboot bis zum 
Stand-Up-Paddling und von der Wasserrutsche bis zum Beach-
Volleyball, aber natürlich lässt es sich hier auf den Liegewiesen 
und auf der Terrasse der Strandbadgaststätte auch ganz einfach 
entspannen.

Zu abenteuerlichen Spaziergängen im angenehm kühlen Schatten 
locken die Salzachau und der Ponlachpark mit seinen romanti-
schen Wasserläufen. 

Auf den Spuren der Geschichte wandert oder radelt es sich ent-
spannt durch die Tittmoninger Altstadt und einzelne Gemein-
deteile bei geführten Stadtspaziergängen, bei BayernTourNa-
tur-Führungen oder auf eigene Faust, etwa entlang des Astner 
Eiszeitwegs. Für Radler wird noch bis Ende Juni die Rundfahrt 
durch das Umland „Zur idyllischen Ponlachquelle“ angeboten.
 
Der malerische Stadtplatz mit seinen gemütlichen Wirtsgärten 
wird immer freitags ab 18 Uhr 30 zur Bühne für Platzkonzerte 
heimischer Musikgruppen. Auch Wirtsgärten und Dorfplätze in 
Asten, Kay, Kirchheim und Törring sowie am Leitgeringer See 
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und im Burghof werden zur Kulisse für solche Freilicht-Konzerte. 
Von Blasmusik über Jazz bis Partyrock ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. 

In den historischen Schauräumen der Burg schließlich lassen sich 
gerade mit Kindern wunderbar die regionale Vor- und Frühge-
schichte, Volkskunst, Handwerk und Landwirtschaft oder das alte 
Handwerk der Gerberei entdecken. Von Ende Juli bis Anfang Sep-
tember ist das Museum Rupertiwinkel auch bei Abendführungen 
zu besichtigen. 

Die Burg ist außerdem Schauplatz für wechselnde Ausstellungen 
zeitgenössischer Kunst, Konzerte im Burghof und für die Histori-
schen Burgtage, die in diesem Jahr endlich wieder stattfinden: Am 
verlängerten Wochenende vom 13. bis 15. August geht’s endlich 
wieder auf Zeitreise mit wilden Rittern, Gauklern in bunten Kos-
tümen, einem großen Mittelaltermarkt und viel Musik.

Infos/Anmeldung: Tourist Info Tittmoning: 08683/7007-10 
oder anfrage@tittmoning.de. 
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Lassen Sie sich entführen in die 
Welt unter Tage welche um 

1500 geschaffen wurde. Ein span-
nendes und begeisterndes Erlebnis 
für Groß und Klein im Silberberg-
werk Schwaz.

Rund 8 Minuten dauert die Einfahrt 
mit der Grubenbahn durch den Sig-
mund Erbstollen. Die Reise geht vor-
bei an altehrwürdigen Trockenmau-
ern, die von Hand mit Schlägel und 
Eisen, Millimeter für Millimeter in 
schweißtreibender Arbeit geschaffen 
wurden.

Im Stollen begeben Sie sich mit Ih-
rem Bergwerksführer ca. 75 Minuten 
auf den Spuren der Knappen, des Sil-
berabbaus und der Schwazer Was-
serkunst. Sie werden staunen unter 
welch schwierigen Bedingungen in 
ca. 254 Stollen und Schächten das 
begehrte Silbererz abgebaut wurde. 
Sehen Sie selbst, welchen Gefahren 

die Bergleute zu trotzen hatten und 
welch faszinierende Leistungen diese 
vollbracht haben. 

Das Silberbergwerk Schwaz glänzt 
nicht nur mit seinem beeindrucken-
den Stollen, der Silber-Shop gilt als 
Geheimtipp für Schmuckliebhaber. 
Trendiger Silber-, Edelstahl-, und 
Steinschmuck von ausgewählten De-
signern, zu erschwinglichen Preisen 
für SIE und IHN. Eine große Aus-
wahl an Ketten, Armreifen, Ohrrin-
gen und vieles mehr, lässt bestimmt 
keine Wünsche offen. Im Frühjahr 
und Herbst findet jeweils eine Shop-
ping-Night im Silber-Shop statt, die 
Termine werden auf der Facebook-
seite „Silberbergwerk Schwaz“ be-
kannt gegeben.

Das Team des Silberbergwerks freut 
sich auf Ihren Besuch! 
„Glück Auf“

Das Schwazer Silberbergwerk 
„Die Mutter aller Bergwerke“ 

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Wer mit seiner Familie bei einem unvergessli-
chen Ausflug in eine völlig andere Welt ein-
tauchen möchte, der ist in Burghausen bestens 
aufgehoben. Extralange und unvergessliche 

Erlebnisse warten hier auf kleine Ritter, Kultur-, Wasser- und 
Naturbegeisterte.

Die weltlängste Burg ist mit ihren 
1051 Metern nicht nur extra lang, 
sondern auch extra abenteuerlich. 
Sechs Burghöfe wollen mit ihren 
Wehrtürmen, Zinnen und Kano-
nenkugeln entdeckt werden. Die 
Burghauser Gästeführer in histo-
rischen Gewändern erzählen bei 
individuell buchbaren Familien-
führungen kindgerecht und launig 

von vielen unglaublichen Geschichten aus längst vergangenen 
Zeiten und geben z.B. Antworten auf folgende Fragen: Wie ha-
ben die Herzöge hier gelebt, was hat es mit dem Schlitzohr auf 
sich und spukt es auf der Burg tatsächlich? Wer danach gar nicht 
mehr in die Gegenwart zurückkehren möchte, der kann sich im 
Anschluss im modernen Stadtmuseum beim Lanzenstechen mes-
sen oder selbst einmal mittelalterliches Gewand anlegen. 

Extra spannend ist auch das neue Burgrätsel. Mit der kleinen Sophia 
und dem klugen Waldrapp gehen Kinder auf eine kurzweilige wie 
kniffelige Schnitzeljagd nach der „verlorenen Liste“. Über 13 Sta-
tionen können sie nicht nur ihre detektivischen Fähigkeiten an den 
Tag legen, sondern auch die Burg spielerisch entdecken und ganz 

nebenbei sogar etwas lernen. Am Ende gibt‘s ein kleines Geschenk.

Die Salzach und der Wöhrsee locken beim Familienausflug 
mit weiteren Highlights: 
Eine Fahrt auf der Plätte, die jeden Sonntag von Tittmoning nach 
Burghausen fährt, verbindet entschleunigendes Dahingleiten auf 
der Salzach mit dem schönsten Ausblick auf die weltlängste Burg. 
Wer gerne Musik und Unterhaltung liebt, bucht eine Fahrt mit 
Danzl-, Jazz- oder Harfenmusik.Wer dagegen lieber überhaupt 
selber „antaucht“ und auch mal einen Sprung ins kühle Nass wa-
gen möchte, der mietet sich am Wöhrseebad ein Tretboot und 
schippert als eigener Kapitän am Fuße der Burg über den sma-
ragdgrünen See.
Einen ganz besonderen Burghauser trifft man noch bis Anfang 
August auf den weitläufigen Wiesen am Pulverturm: Der skurrile 
Waldrapp, der mit seinem langen, gebogenen Schnabel und seinem 
wilden Schopf von Weitem zu erkennen ist, lässt sich hier oft beim 
Würmer picken beobachten. Danach ist Zeit, durch die idyllischen 
Grüben in die historische Altstadt zu spazieren, deren farbenfrohe 
Häuser und verwinkelte Gassen zum Entdecken einladen. Eisdie-
len und Gastgärten locken mit kulinarischen Versuchungen.
Ein Tag wird in der Salzachstadt jedenfalls fast zu kurz, um all die 
Möglichkeiten für groß und klein voll auskosten zu können. Für 
den Einzelnen, für Familien und für Gruppen stellt die Burghauser 
Touristik ein maßgeschneidertes Programm zusammen.

Information: Burghauser Touristik GmbH
visit-burghausen.com | info@visit-burghausen.com
T. +49 8677 887 140

Familienausflug zur weltlängsten Burg

Diesen besonderen 

Geschöpfen begegnest 

du im Sommer auf den 

Wiesen am Pulverturm.

Kennst du sie?
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Mit einem breiten Kultur- und Freizeitangebot lockt 
die historische Seegemeinde Jung und Alt an den 
Chiemsee. So folgen Besucher etwa via Schiff 
den Spuren König Ludwigs II. zum prunkvollen 

Schloss auf Herrenchiemsee. Mit dem mittelalterlichen Münster 
und dem großen Obst- und Kräutergarten lohnt sich auch ein Aus-
flug auf die benachbarte Fraueninsel. Auf dem Festland geht es für 
Radler oder Nordic Walker entlang des Uferwegs einmal rund um 
das "Bayerische Meer". Beste Aussichten für Wanderer verspre-
chen verschiedene Themenwege wie beispielsweise der Priener 
Postkartenweg oder der Obst- und Kulturweg in Richtung Ratzin-
ger Höhe. Entspannung und Spaß gibt es dazu im PRIENAVERA-
Erlebnisbad direkt an der Uferpromenade. Der Kletterwald Prien  
und  die Märchenwanderungen auf Herrenchiemsee ergänzen das 
abwechslungsreiche Familienangebot in und um Prien ideal.  

Führung: Mit dem Ruderboot 
ans Ende des Sees

Flache Buchten, gelbe Teichrosenfelder und weite Röhrichte – ab 
Donnerstag, 4. August 2022 „stakeln“ die Teilnehmer der abenteu-

erlichen Bootsführung mit Holzstangen durch das seichte Wasser 
des Chiemsees. Dabei werden gemeinsam mit einem Naturführer 
Muscheln, Schnecken und Wasserinsekten entnommen und „blub-
bernde“ Methangasblasen entzündet. Bestückt mit Sichtkästen ha-
ben Interessierte die Möglichkeit einen ungehinderten Blick auf 
den Grund des Sees zu werfen und die Unterwasserlandschaft im 
Trockenen zu erforschen. Zurück an Land, werden die „Funde“ mit 
Lupe und Mikroskop untersucht und die Zusammenhänge im Le-
bensraum See werden durch den Experten erklärt.
Die dreistündige Führung „Mit dem Ruderboot ans Ende des Sees“ 
findet immer donnerstags bis einschließlich 8. September 2022 statt. 
Treffpunkt ist jeweils um 17 Uhr am Bootsverleih beim Restau-
rant Fischer am See, Harrasser Straße 145. Die Teilnehmer sollen 
schwimmen können – Nichtschwimmer nur mit Aufsichtsperson. 
Es sind ausreichend Schwimmwesten vorhanden. Bei Sturm und 
Starkregen sowie bei einer bestehenden Vorwarnung am See ent-
fällt die Bootsführung.

Eine Anmeldung ist im Tourismusbüro Prien erforderlich (on-
line buchbar). Es sind mindestens sechs Teilnehmer erforder-
lich, die maximale Gruppengröße beträgt 17 Personen.

Den Sommer genießen in Prien am Chiemsee
ENTDECKEN UND ERLEBEN

Von 4. August 

bis 8. September geht 

es bei der Führung 

„Mit dem Ruderboot 

ans Ende des Sees“ 

auf Entdeckungstour.
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Save the Date: 
20 Jahre Swinging Prien
Music & Food Festival

Anlässlich des Jubiläums „20 Jahre Swinging Prien“ 
plant die Prien Marketing GmbH (PriMa) am ersten Ju-
liwochenende 2022 „Music & Food“ an allen Ecken und 
Enden. Den Auftakt macht am Freitagabend, 1. Juli die 
Priener Traditionsband „Blues4Use“ auf der Open Air 
Bühne im Kleinen Kurpark. Am Samstag, 2. Juli wer-
den ab Nachmittag bis in die Abendstunden vier große 
Bühnen im Ortszentrum bespielt. Das Line-up reicht von 
jungen Bands über regionale Größen bis hin zu dem inter-
national bekannten Klavierkabarettisten Martin Schmitt. 
Als Highlight wird in diesem Jahr die mobile Marching Band „Brass2Go‘“ zwei Mal am Tag musizierend 
durch die Straßen von Prien ziehen. Begleitend zu dem bunten Musikcocktail aus Jazz, Blues, Swing, Pop 
und Rock bieten diverse Foodtrucks und regionale Gastronomiestände feinste Getränke und vielfältige 
Gerichte. Am Sonntag, 3. Juli klingt „Swinging Prien“ in bewährter Tradition mit einer ökumenischen 
Andacht und einem musikalischen Frühschoppen am Marktplatz mit der Band „Funky Reflection“ aus. 

Der Eintritt zu „Swinging Prien“ ist kostenlos. Für die Festivalbesucher:innen stehen im Ortszen-
trum Parkplätze zur Verfügung. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt (kurzfristige Än-
derung nach Wetterlage – siehe Homepage). Der Flyer „Swinging Prien“ und das ausführliche Mu-
sikprogramm sind zeitnah im Tourismusbüro Prien, Alte Rathausstraße 11, unter Telefon +49 8051 
6905-0 sowie auf der Internetseite www.swinging-prien.de erhältlich.
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Informationen: www.tourismus.prien.de

Die mobile Marching Band „Brass-
2Go“ sorgt mit einem energiegela-
denen Mix aus klassisch verspiel-
ten New Orleans Grooves, Disco 
Hits sowie weiterer Evergreens für 
Stimmung in den Straßen von 
Prien. © Agentur Zeitklänge  

Priener KunstZeit 2022 

2021 hat die KunstZeit in Prien am Chiemsee die Menschen von Nah und Fern fasziniert und den Ort von Früh- bis Hoch-
sommer in einen ganz neuen Kontext von künstlerischen Erlebnissen und Begegnungen gestellt. 

In dieser beeindruckenden Tradition zeigt sich die KunstZeit 2022 mit neuem Programm als großartige Schau zeitgenössischer 
Kunst der Region und verwandelt für zwei Monate Prien in ein Sommerfestival der Kunstwelt. Von Freitag, 27. Mai bis Sonntag, 

31. Juli lädt die Kunst Besucher:innen zum Flanieren durch die maleri-
schen Seegemeinde ein, begegnet ihnen an ungewöhnlichen Orten und 
wird von den Kunstschaffenden in vielen überraschenden Ausstellungen 
in Szene gesetzt. 

Zu einer temporären Begegnungsstätte für Kunstinteressierte wird 2022 
die alte Lagerhalle am Bahnhof - ein Pop-up der Kunst, aktuell und mit-
tendrin. An den Wochenenden der KunstZeit verwandelt sich das einstige 
Depot in eine „KunstHalle“, in der namenhafte Künstler:innen ihre Werke 
dem Publikum präsentieren. 

Ein großer Höhepunkt in diesem Jahr werden die Verleihung des Kunst-
preises „Junge Kunst“ des Kulturfördervereins Prien und des Kunstpreises 
des Rotary Clubs Chiemsee für eine herausragende künstlerische Position. 
Beide Preise werden nach Juryentscheid am Samstag, 30. Juli 2022 fei-
erlich verliehen, gefolgt von einer Benefiz Kunstauktion. Der Zeitraum 
der Priener KunstZeit wird anschließend im Rhythmus von zwei Jahren 
stattfinden. Damit kommt die KunstZeit mit dem Kunstpreis des Kultur-
fördervereins 2024 wieder und lässt Künstlern Raum für eine Zeit großer 
Schaffenskraft.

© Ekaterina Zacharova, Kirschblüte
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Was wäre ein Besuch auf der Alm ohne die Kühe, die sich auf 
den Weiden das frische Gras schmecken lassen und deren Glo-
cken fast meditativ bimmeln? Zwar sind Almtiere friedlieben-
de Wesen, allerdings kann es bei Begegnungen mit Wanderern 
hin und wieder zu brenzligen Situationen kommen: „Wenn 
sich die Mutterkühe bedroht fühlen, folgen sie ihrem Instinkt 
und verteidigen ihre Kälber“, sagt Katharina Keilhofer, Bäu-
erin auf der Kammerlingalm oberhalb von Berchtesgaden in 
Oberbayern. 

Wie funktioniert ein gutes Miteinander zwischen Wanderern 
und Weidevieh?
Katharina Keilhofer: Generell sind Weidetiere absolut friedlie-
bend und meist an Menschen gewöhnt. Dennoch sollten Wanderer 
freilaufenden Rindern nach Möglichkeit nicht zu nahe kommen 
und vor allem Kälber weder streicheln noch füttern. Speziell bei 
Mutterkühen müssen wir daran denken, dass sie ihrem Instinkt 
folgen und ihren Nachwuchs verteidigen. Das liegt in ihrer Natur. 
Eine Alm ist leider kein Streichelzoo.

Und falls eine Herde unruhig wird?
In dem Fall gilt: unbedingt sicheren Abstand halten und lieber ei-
nen Umweg in Kauf nehmen. Sollte das Weidevieh näher kom-
men, ruhig bleiben und keinesfalls den Rücken zukehren. Kühe 
sind generell schreckhaft, daher niemals davonlaufen, sondern 

besser die Hän-
de in die Höhe 
halten, um sich 
groß zu machen 
und langsam 
aus der Gefah-
renzone gehen. 
Ein lautes und 
klares „Halt“ 
hält die Tiere auch zurück.

Kommen Weidetiere mit Hunden klar?
Je nachdem, wie diese sich verhalten. Generell sollten Herrchen 
und Frauchen ihre Hunde am Berg nicht freilaufen lassen, sondern 
an der kurzen Leine führen. Wenn sie dem Weidevieh zu nahe 
kommen und dann noch bellen, gelten sie als potenzielle Gefahr, 
besonders für Jungtiere. Daher ist es nicht ausgeschlossen, dass sie 
vom Muttertier angegriffen werden.

Wie verhalte ich mich in einem solchen Fall?
Wenn ein Angriff abzusehen ist, unbedingt den Hund von der Lei-
ne lassen. So kann er weglaufen und sich in Sicherheit bringen. 
Wir Menschen bewahren Ruhe.

		                Interview: Gregor Staltmaier/Angelika Hermann-Meier PR

Berchtesgadener Bäuerin erklärt Verhaltensregeln auf der Alm
„Eine Alm ist kein Streichelzoo“

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Pandemie, Krieg, Klimawandel - Katastrophen prägen das ak-
tuelle Zeitgeschehen. Ängste, Verunsicherungen, Einschrän-
kungen und gestiegene Lebenshaltungskosten sind die Folgen. 
Kein Wunder, dass die Sehnsucht nach Naturerlebnissen so 
groß ist wie nie. Die heimischen Alpen waren in den letzten 
zwei Sommern deshalb voller Menschen. Vieles spricht da-
für, dass auch der kommende Sommer eine Herausforderung 
wird. Eine Sache ist aber anders als zuvor.  

"Pandemie-bedingte Einschränkungen wird es in den Bergen im 
Sommer wohl kaum geben. Das ist auch gut so, denn die Men-
schen sehnen sich nach Natur, Entspannung und Freiheit," sagt 
DAV-Präsident Josef Klenner und hat einen Appell an die Berg-
sportgemeinde parat: "Seien Sie bitte fair und umsichtig in den 
Bergen unterwegs!" Ohne Zweifel: Die Alpen sind grandios. Ei-
nen großen Anteil daran haben die Pflanzen und die Tiere. So un-
terschiedlich sie im Einzelnen sind, eines haben sie gemeinsam: 
Die Lebensbedingungen in den Bergen sind rau, und das umso 
mehr, je höher es hinauf geht. Kleine Eingriffe haben deshalb oft 
weitreichende Konsequenzen. Sensibles und rücksichtsvolles Ver-
halten ist angebracht - und gar nicht schwierig.

In den Alpen steht ein großes Netz an Wanderwegen und Hütten 
zur Verfügung. Viele Menschen können dort unterwegs sein, ohne 
Schäden für die Natur anzurichten. Voraussetzung ist nur, dass 
sich alle an ein paar ganz einfach Regeln halten:

››› Bleib auf den Wegen! Damit trägst du dazu bei, dass 
     keine unnötigen Erosionsschäden entstehen. 
››› Nimm deinen Müll wieder mit! Die Berge sind keine 
     Mülldeponie, und eine Müllabfuhr gibt es auch nicht.
››› Lass die geschützten Blumen stehen! Enzian, Edelweiß, 
     Alpenrose & Co. sind sehr empfindlich und streng geschützt.
››› Nutze öffentliche Toiletten, falls vorhanden! Menschliche 
     Hinterlassenschaften können das Ökosystem erheblich 
     schädigen.

Bergtouren begin-
nen mit dem Schritt 
raus aus der Haustür. 
Die Anreise ist also 
Teil der Tour. Der 
Großteil der Men-
schen fährt mit dem 
eigenen Auto in die 
Berge, oftmals aus 
guten Gründen, und 
mit der Pandemie ist 
noch ein guter Grund dazu gekommen. Mittelfristig ist es für den 
Klimaschutz aber wichtig, dass auch die Bergsportgemeinde ih-
ren Teil zur CO2-Reduktion beiträgt. An mehr Bergtouren mit öf-
fentlicher Anreise geht also kein Weg vorbei. Das geht besser, als 
viele denken.                 Mehr Infos unter: www.alpenverein.de

Die neue Bergsaison: Das erwartet der DAV
Fair und umsichtig in den Bergen unterwegs
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Wer den schönsten Blick auf den Königssee erleben will, fährt 
mit den bodentief verglasten Gondeln der Jennerbahn zur 
Bergstation auf 1.800 Metern und wandert in den National-
park Berchtesgaden. 

Im Sommer bricht die Zeit der größeren Bergtouren an. Klassiker 
wie die Kleine Reibn beginnt man am besten ab der Bergstation, 
für den knieschonenden Abstieg sorgt die Talfahrt am Ende der 
Tour ab der Mittelstation. Viele Wanderwege und Pfade in unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden führen auf umliegende Gipfel 
und Almen, auf denen die Kühe im Sommer friedlich weiden. Für 
Klettersteigfans wurden zwei Routen angelegt, der bequemste Zu-
stieg ist ab der Bergstation. 

Sonnenterrasse und Lagerfeuerromantik
Für Genießer und Sonnenhungrige ist die Panoramaterrasse des 
Restaurants JENNERALM an der Bergstation das passende Ziel. 
Ein kühles Getränk in der Hand, regionale Spezialitäten auf dem 
Teller und ab in einen der Liegestühle, um den Tag am Berg zu 
genießen. 
Der kurze Anstieg über den Gipfelweg führt zum Aussichtspunkt 
auf den Königssee, den man wohl nirgends schöner liegen sieht als 
von hier. Im Restaurant HALBZEIT an der Mittelstation verwöhnt 
die Sonne am Nachmittag. Jeden Donnerstag ab dem 2. Juni findet 
hier der lange Sommerabend statt, an dem die Küche ihre Gäste bis 
21.30 Uhr verwöhnt. Sonnenuntergang, Feuerschalen und Kerzen-
schein sorgen für ein romantisches Ambiente.

    Tipp: Sonnenwendfeuer am Gipfel 
    (nur bei schönem Wetter) 
    am Samstag, 25. Juni 2022.
    Durchgehender Bahnbetrieb, letzte Talfahrt 
    um Mitternacht. Das Ticket für die Berg- und 
    Talfahrt kostet ab 15 Uhr 
    25,00 Euro für Erwachsene, 
    10,00 Euro für Kinder und Jugendliche

Berchtesgadener Bergbahn AG
Jennerbahnstr. 18 | 83471 Schönau am Königssee

Tel.: +49 (0)8652 95810
info@jennerbahn.de | www.jennerbahn.de

Einmaliges Gipfelerlebnis 
mit der Jennerbahn am Königssee
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Familienfreundliche Almen Teil 2
Ab Ende Mai öffnen die Almen: Eine Wanderung  ist für kleine Entdecker immer ein ganz besonderes Abenteuer. 

Bäche und Wiesen sind beliebte Reviere zum Spielen und Toben. Und einige Almen bieten sogar Streichelzoos 
und Spielplätze. Zur Stärkung gibt es regionale Schmankerl. 

Feldlahnalm bei Unterwössen

Vom Ausgangspunkt, dem Wanderparkplatz Hammergraben in 
Oberwössen warten zwei Wege auf die Wanderfamilie: Die erste 
Variante (Aufstiegdauer: ca. 1-1 1/2 Stunden) führt entlang des 
Hammersbachs durch eine waldreiche Schlucht mit vielen klei-
nen Wasserfällen. Auf halber Strecke kreuzt ein Forstweg und 
hier lassen sich auf der linken Hangseite mit Glück sogar klei-
ne Fossilien finden. Es gibt also viel zu entdecken, für große und 
kleine Wanderer. An heißen Sommertagen empfiehlt sich dieser 
Weg besonders, da er größtenteils im Schatten liegt. Als Alternati-
ve führt auch eine Forststraße vom selben Ausgangspunkt auf die 
Feldlahnalm (Aufstiegdauer: ca. 1 1/2 Stunden). Diese ist kinder-
wagentauglich.

Die beschauliche Alm liegt geschützt in einer idyllischen Senke. 
Am Ziel angelangt können die kleinen Abenteurer den "hauseige-
nen Streichelzoo", mit Eseln und Ziegen weiter erkunden. Wäh-
rend die kleinen Wanderer viel Freude mit den Tieren haben, kann 
die almtypische Brotzeit, bestehend aus kräftigen Käs- und Speck-
bretteln oder auch Suppen mit Knödeln oder Pfannkuchen, bestellt 
und frisch zubreitet werden. Diese gibt Kraft und so geht es frisch 
gestärkt auf den Rückweg.

››› www.achental.com

Staffn-alm bei Marquartstein 

Die Alm lässt sich ganz mühelos mit der Hochplattenbahn Berg-
station erreichen. 

Dennoch kann man auch von der Talstation aus ganzjährig hin-
aufwandern. Der Weg ist gut beschildert. (Aufstiegsdauer: ca. 1 
1/4 Stunden). Ausgehend von der Bergstation bietet sich auch ein 
Rundgang um den großen Staffn mit herrlichen Chiemseeblick an 
(Dauer: ca. 1 Stunde). Besonders für Familien mit Kindern ist der 
Bergwalderlebnisweg eine schöne Wanderung, auf der Staffn-Alm 
wartet dann ein Spielplatz auf die Kleinen.

Die große Sonnenterrasse bietet ein einmaliges Bergpanorama, 
mit überdachten, wie auch nicht überdachten Plätze. 
Die Besonderheit hier sind die leckeren Bratkartoffeln, für die die 
Alm bekannt ist. Die „erdenen Äpfel“ (wie Kartoffeln früher auch 
genannt wurden) schmecken besonders gut und sind berüchtigt für 
die Staffn-Alm.

››› www.staffn-alm.de
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Langerbauer Alm bei Ruhpolding

Es gibt zwei Möglichkeiten zur Langerbauer Alm zu gelangen:

1.: Vom Wanderparkplatz Urschlau in Ruhpolding führt dich der 
Weg über die Wallfahrtskirche "Maria Schnee", entlang der Ur-
schlauer Ache, vorbei am Bergwalderlebniszentrum, hinauf bis du 
wieder an die Forststraße gelangst. Diese führt dich direkt zu den 
Röthelmoos Almen, zu denen auch die Langerbauer Alm gehört. 
(Aufstiegsdauer: ca. 3/4 Stunde).

2.: Alternativ beginnst du deine Tour am Wanderparkplatz Weits-
ee (Richtung Reit im Winkl) Auf diesem Weg geht es nahezu eben 
ins Almgebiet (Aufstiegsdauer: ca. 1 Stunde).

Auf beiden Wegen gibt es viel zu entdecken - "große und kleine 
Wanderer" finden hier Freude und auch die Kleinsten können im 
Kinderwagen mit von der Partie sein.
Die Kühe auf der Alm liefern frische Mich und damit ein hoch-
wertiges Ausgangsprodukt für den hervorragenden, hier herge-
stellten Käse. Auch das Brot wird noch eigens frisch gebacken. 
Eine selbstgemachte Almbrotzeit kann - und sollte auf unsere 
Empfehlung - zur Stärkung unbedingt genossen werden. Für die 
"kleinen Wanderer" wartet, neben Kühen und Kälbchen, ein klei-
ner "Streichelzoo". Während die Eltern Kaffee und Kuchen genie-
ßen, können die Kinder zu den Tieren schauen. Wahrlich eine Alm 
für Groß und Klein!

››› www.langerbauer-alm.de

Chiemhauser Alm bei Schleching

Die Alm ist von zwei Orten aus gut erreichbar: Von Bergstei-
gerdorf Schleching aus kann man entweder dem nördlichen Teil 
des Samer- und Schmugglerwegs folgen und dann auf Höhe der 
Haider-Alm abzweigen und Richtung Chiemhauser Alm wandern 
(Aufstiegsdauer: ca. 2 Stunden).

Der südliche Teil des Rundweges führt über den Berggasthof 
Streichen und den Kroatensteig zum Taubensee, dem höchsten 

Bergsee des Chiemgaus, von wo aus man dann zur Alm absteigen 
kann (Aufstiegsdauer: ca. 3 1/2 Stunden).
Eine Wanderung vom Taubenseeparkplatz in Unterwössen über 
den Luftbodensteig und den Luftbodensattel ist auch stets loh-
nenswert (Aufstiegsdauer: ca. 4-4 1/2 Stunden).

Die Alm, die aussieht wie ein ehemaliges Bauernhaus - und es 
wahrscheinlich auch mal war, beherbergt neben Jungtieren (Kälb-
chen) auch weitere Kleintiere wie Hühner und Hasen: Alle "klei-
nen Wanderer" kommen so voll auf Ihre Kosten. Da die Chiem-
hauser Alm auch mit dem Kinderwagen erreichbar ist und einen 
kleinen Spielplatz hat, ist die Alm ein ideales Ziel für Familien. 
Für das leibliche Wohl ist ebenso gesorgt: Wanderer erwartet eine 
almtypische Stärkung mit Käse, Speck und Würstel. Für Kaffee 
und Kuchen ist ebenso gesorgt.

Geöffnet bis 17.10.2021, nur bei schönem Wetter 10 - 18 Uhr

KesselAlm bei Inzell 

Direkt an der Alm befindet sich ein Parkplatz. Wer sich aber den-
noch die Beine ein wenig vertreten möchte kann die Wanderung 
zur Kesselalm am Haus des Gastes in Inzell beginnen. Man folgt 
der Kalorienpromenade in Richtung Kesselalm (Aufstiegsdauer: 
ca. 45 Minuten).

Die Alm bietet eine Vielzahl an Highlights! Nicht nur die lecke-
ren Brotzeiten auf der Sonnenterrasse lassen eine jede Rast zum 
Höhepunkt werden. Jeden Sonntag gibt es dazu auch noch Live-
Musik.

Und um den Tag für die ganze Familie perfekt zu machen kann 
sich jeder auf der Sommer-Reifen-Bahn austoben. Zusätzlich hat 
die Alm einen Spielplatz und ein paar Tiere, bei welchen ein je-
dem Kind das Herz aufgehen wird.

››› www.kessel-lifte.de

moaraAlm bei Inzell 

Die Moaralm ist einfach und gut mit Kindern 
zu erreichen. Der kürzeste Weg zur Alm be-
ginnt am Parkplatz im Ortsteil Schmelz. Auf 
dem Weg vom passiert man einen Spielplatz 
mit Bachlauf, der zum Toben einlädt. Eine 
weitere Möglichkeit ist es vom Parkplatz im 
Ortsteil Zwing loszulaufen. Der Weg dauert 
circa 40 Minuten und ist komplett ausgeschil-
dert. Auf der Alm warten dann Brotzeiten und 
bayerische Schmankerl mit Käse aus eigener 
Milch sowie selbstgemachter Kuchen auf die 
Wanderer.

Die Alm ist voraussichtlich von Mai bis Ok-
tober bewirtschaftet.

››› www.moarhof-inzell.de

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Almenwelt Lofer: 
Österreichs schönste Wanderalm

In der Almenwelt Lofer zeigt sich der Almsommer von seiner 
schönsten Seite. Mit den Almbahnen ist man in 20 Minuten  
in  Österreichs schönster Wanderalm  auf 1400 Meter Seehö-
he.  Das weitläufige 350 ha große Almgebiet ist im Sommer 

mit  450 Stück Vieh bewirtschaftet und bietet viele Attraktionen. 
Variantenreich sind die 7 Rundwanderwege mit 4 Aussichtsgipfel 
und 360 Grad Panoramablick. Von der leichten Almseerunde (1 
Stunde)  bis zur Gipfelbesteigung auf das Grubhörndl (3 Stunden) 
gibt’s viel Auswahl. 

Weitere Attraktionen:

›› Aussichtsturm Schwarzeck mit   360° Panoramablick

›› Der Wasserfall - Erlebnisweg „Auf die Alm“  

›› Ein Highlight  bietet der  Rundwanderweg zum roten 
    Marmorsee.

›› Der Alm – Erlebnisspielplatz ist der Tummelplatz für Kinder

›› Wichtel - Rundwanderweg beim  Restaurant Loderbichl

Schatzsuche 
Beliebt ist die Lofi 
Schatzsuche für alle 
kleinen Kinder. Hol dir 
die Schatzkarte bei der 
Talstation und finde die 
5 Schätze der Almen-
welt Lofer. 

Musikalische 
Almenwelt Lofer
Jeden letzten Sonntag im Monat 
wird zünftig musiziert in Öster-
reichs schönster Wanderalm. 
26. Juni: Musikalische Almen-
welt Lofer mit Weisenbläser-
treffen

   Sommerbetriebs-
   zeiten der 
   Almbahnen I und II  
  • Bis  16.06.:  jeweils So, 
    Di, Do und Sa 
  • Hauptsaison: 17.06. bis
     25. 09. täglicher Betrieb
  • Nachsaison:   26.09-03.11.
    jeweils So, Di, Do und Sa
    und 3.10.22
  • Die Almbahnen I und II 
    sind von 09.00 – 16.30 Uhr
    durchgehend in Betrieb.
  • Letzte Bergfahrt: 16.00 Uhr,
    letzte Talfahrt: 16.30 Uhr

    Almenwelt Lofer, 5090 Lofer
    Tel: +43 / 6588 /8450
    info@skialm-lofer.com
    www.wanderalm-lofer.com

Der  leicht begehbare Rundwanderweg zum  roten  Marmorsee ist ein Top –Wanderziel für jung und alt.

Lofi  Schatzsuche - finde die 5 Schätze der 
Almenwelt Lofer.

Musikalische Almenwelt Lofer

Mit  Almbahn I und II geht’s direkt 
zum Ausgangspunkt von 7 Rund-
wanderwegen.
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Eine großzügige Saunalandschaft, 6 Saunen und 2 Dampf-
bäder in einzigartigem Ambiente, mit wunderschönen Pano-
rama Ruheräumen und einem paradiesischen Sauna Garten 
warten auf Sie.
Ob faszinierende Sauna Aufgüsse, tolle Dampfbadzeremonien, 
entspannende Wellness-Massagen oder wohltuende Ayurveda 
Behandlungen. Das Aqua Salza bietet für jeden etwas. Lassen 
Sie sich verwöhnen. Tanken Sie Kraft und Energie, und kom-
men Sie zur Ruhe.
In unserer familienfreundlichen Badelandschaft finden Jung und 
Alt gleichermaßen Platz zum Schwimmen, Spaß haben und Ent-
spannen. Highlight ist die 105 m lange Erlebnisrutsche.
Kulinarische Köstlichkeiten unserer gehobenen, vitalen und 
regionalen Küche machen jeden Tag im Aqua Salza zu einem 
perfekten Urlaubstag!

Tauchen Sie ein und lassen Sie die Seele baumeln!
Wir, das Aqua Salza in Golling, sind die Wohlfühloase im Salzburger Land!

Aqua Salza Wellness & Bad Golling GmbH
Möslstraße 199 | A – 5440 Golling

Tel. +43 (0) 6244/20040-0
info@aqua-salza.at | www.aqua-salza.at

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Wenn in wenigen Wochen wieder die Badesaison 
beginnt, können die Schwimmbad-Besucher in 
Traunstein, Siegsdorf, Bergen, Ruhpolding, In-
zell und Reit im Winkl mit nur einer Eintritts-
karte gleich sechsfachen Badespaß erleben. 

Der Preis für die Karte bleibt gleich, damit tragen 
die Bäder den allgemein gestiegenen Kosten Rech-
nung und wollen den Einheimischen bezahlbaren 
Badespaß präsentieren. Ermöglicht wird dieses 
Angebot durch den Zusammenschluss der sechs 
Schwimmbäder zur „Chiemgauer Bäderwelt“. 

„Wir machen damit einen weiteren Schritt, um un-
sere Zusammenarbeit im Bereich Tourismus zu ver-
stärken“ waren sich die Bürgermeister und Touris-
tiker einig, als die neue „Bäderwelt“-Karte offiziell 
vorgestellt wurde. Die Schwimmbäder werden vor-
aussichtlich Mitte bis Ende Mai die Badesaison er-
öffnen. Zu kaufen gibt es die gemeinsame Saisonkarte bereits jetzt 
im Vorverkauf in den Tourist-Informationen in Bergen, Siegsdorf, 
Inzell und im Vita Alpina zum Preis von 135 Euro für Familien, 
75, -- € für Erwachsene und 42, -- € für Schüler. 

In Traunstein ist der Vorverkauf von 19.04-30.04.2022 an folgen-
den Tagen Montag bis Mittwoch 10.00-16.00 Uhr und Donners-
tag und Freitag von 10.00-18.00 Uhr, Samstag und Sonntag von 
10.00-14.00 Uhr an der Schwimmbadkasse, in Reit im Winkl bei 
Eröffnung des Bades geplant. 

Die Besitzer der „Bäderwelt“-Karte können jedes der sechs 
Schwimmbäder besuchen und so die jeweiligen Vorteile und 
Besonderheiten nutzen. Mit der Breitwellenrutsche, dem Erleb-
nisbecken mit Wasserpilz und Strömungskanal, dem 50-Meter-

Wettkampfbecken sowie dem Kinderplanschbecken bietet das 
Erlebnis-Warmbad Traunstein Badevergnügen für alle Altersgrup-
pen. Das neu renovierte Siegsdorfer Freibad bietet unter anderem 
eine 70 Meter lange Edelstahlrutsche mit einem Höhenunterschied 
von 6,40 Meter, deren Landebecken direkt an den Erlebnisbereich 
mit der attraktiven Splash-Area angrenzt. 

In Bergen gibt es als Besonderheit ein Naturbecken mit natür-
lichem Quellwasser. In Ruhpolding locken ein 50 Meter Sport-
schwimmbecken mit Sprungturm und eine Erlebnisrutsche mit 
Licht und Wassereffekten. 

In Inzell wartet ein erfrischendes Badeerlebnis in einem Naturba-
desee mit kristallklarem Wasser. In Reit im Wink kann über eine 
105m lange Riesenwasserrutsche gerutscht werden und es gibt ei-
nen großen Erlebnisspielplatz.

Karte verspricht sechsfachen BadespaSS
„Chiemgauer Bäderwelt“ mit Traunstein, Siegsdorf, Bergen, Ruhpolding, Inzell und Reit im Winkl  -Preis bleibt stabil

SCHÖNE BADEPLÄTZE & IDYLLISCHE SEEN

Baden am Griessee 
mit Nichtschwimmebereich & Spielplatz

Als wahres Badeparadies lässt sich der Griessee mit seinem Strandbad 
beschreiben. Der Moorsee befindet sich zwischen Obing und Seeon im 
Norden des Chiemgaus und ist mitten im Naturschutzgebiet Seeoner Seen 
gelegen. Dank seines Moorwassers verfügt der Griessee über eine ausge-
zeichnete Wasserqualität und angenehm warme Wassertemperaturen.

Über das langsam abfallende Ufer gelangst du bequem und entspannt in 
das kühle Seewasser. Darüber hinaus erleichtern Stege den Einstieg in den 
Griessee. Gönne dir eine Erfrischung und ziehe deine Bahnen durch das 
klare Wasser. Mutige wagen sich auf den Sprungturm und finden so ihren 
Weg in den See. Entlang des flachen Uferbereichs sorgt ein ausgewiesener 
Nichtschwimmerbereich für Badespaß auch bei den Kleinsten. 

Außerhalb des Wassers garantieren ein Spielplatz mit Sandkasten und Schaukel sowie ein Beachvolleyballplatz Spaß und Action.



18

ENTDECKEN UND ERLEBEN

STRANDBAD AM LEITGERINGER SEE
mit Wasserrutsche & Spielplatz
Der Naturbadesee Leitgeringer See mit seinem milden und moorhaltigen-
Wasser liegt ruhig und idyllisch im Osten des Chiemgaus. Das Strandbad 
befindet sich an der Ostseite des warmen Badesees und bietet dir beinahe 
alles, was das Badeherz begehrt.
Das Strandbad am Leitgeringer See eignet sich ideal für einen Badetag mit 
der ganzen Familie. Auf dem Kinderspielplatz können sich die Kleinen auch 
außerhalb des Wassers austoben. Der Nichtschwimmerbereich am Sand-
strand und die Liegewiese sind gut einsehbar, so dass du deine Kinder im-
mer im Blick hast. Mit einem Eis vom Kiosk und einer Bootsfahrt über den 
Naturbadesee kannst du deinen Badetag ideal ausklingen lassen.

Naturbadesee Inzell
mit 3-Meter-Sprungturm und eine Wasserinsel
Eingebettet in die Chiemgauer Alpen liegt in Inzells Ortsmitte 
der Naturbadesee Inzell. Sein kristallklares Wasser lädt an hei-
ßen Sommertagen zum Abkühlen ein. Mit einer Wasserfläche von 
über 10.000 m² bietet der Naturbadesee alles was das Herz be-
gehrt: ziehe im angenehm kühlen Wasser deine Bahnen und ge-
nieße die Erfrischung. Für Abwechslung an einem sonnigen Ba-
detag sorgen ein 3-Meter-Sprungturm und eine Wasserinsel, von 
der aus du deinen Blick über den See und die umliegende Berg-
welt schweifen lassen können. Entspannung findet man auf der 
großzügigen Liegewiese. Ob in der Sonne oder lieber im Schatten, 
die Liegewiese bietet ausreichend Platz, um sich zu erholen. Die 
kleinen Badegäste können sich im Mutter-Kind-Bereich austoben. 

Im Nichtschwimmerbereich können auch kleine Wasserratten 
ausgelassen baden. Ein Planschbecken und eine flache Sandbucht 
laden zum Planschen ein. Ein schöner Spielplatz mit Sandkasten 
sorgt für Abwechslung und Spaß außerhalb des Wassers. Bestens 
versorgt wird man von dem Kiosk direkt am See: kühle Getränke, 
ein Eis oder auch einen kleinen Imbiss erhält man hier zur Stär-
kung. Für sportlich ambitionierten Badegäste verfügt der Natur-
badesee Inzell über einen separaten Schwimmerbereich. (Hobby-)
Schwimmer finden hier für ihr Training Bahnen mit 50 Metern 
Länge vor. Darüber hinaus bieten einem ein Beachvolleyball- und 
ein Fußballplatz ausreichend Möglichkeit, sich auszupowern.
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Mozart Kinder-Ferienwoche 
1. bis 5. August, 9 bis 13 Uhr

Wie lange lebte Mozart in Salzburg? Hatte er ein eigenes Kinderzimmer? Ein Haustier? Stimmt es, 
dass er blind Klavier spielen konnte? Und wie sehen seine ersten selbst geschriebenen Noten aus?
Diese und viele weitere Fragen beantwortet die „Kinder Ferienwoche mit Mozart“. Eine Woche lang 
kann in Workshops und Führungen hinter die Fassade der Mozart-Häuser geblickt und dabei beson-
dere Orte, die Besuchern sonst verschlossen bleiben. 

Kosten: € 60,- für die ganze Woche; Anmeldung: museum.service@mozarteum.at

ABENTEUER FERIEN - KEINE SPUR VON LANGEWEILE

TIPP 1

Familienveranstaltungen in Prien

Priener Kindersommer im Eichental, 9. Juli 2022, 13.00 bis 17.00 Uhr 

Viel Platz zum Toben und Tollen, Basteln und Spielen, Klettern und Angeln, Tanzen und Spaß 
haben, – all das erwartet die Gäste auch dieses Jahr auf dem familienfreundlichen Fest am Ortsrand 
von Prien. In bewährter Zusammenarbeit organisieren der Priener Kindersommer und die Prien Mar-
keting GmbH die Veranstaltung für alle Familien mit kleinen und etwas größeren Kindern. Dort, auf 
der großen Spielwiese, können sich Kinder und Erwachsene den ganzen Nachmittag bei vielen span-
nenden Spielen und Aktivitäten wie Kinderschminken, verschiedenen Bastelstationen, Geschick-
lichkeitsspielen, Fischeangeln im Kneipp Becken und beim Entenrennen vergnügen.

www.priener-kindersommer.de

Familientag im PRIENAVERA Strandbad, 31. Juli 2022, 10.00 bis 17.00 Uhr 

Ein Familientag bedeutet Spaß haben, spielen und die freie Zeit mit seinen Lieben in vollen Zügen 
zu genießen. Am Sonntag, 31. Juli gibt es ein großes Fest für die ganze Familie, direkt am Chiem-
seeufer. Von 10.00 bis 17.00 Uhr werden hier, im PRIENAVERA Strandbad, verschiedene Aktio-
nen und Erlebnisse Groß und Klein begeistern. Verwöhnt werden Sie mit verschiedenen Grillspezi-
alitäten des PRIENAVERA-Bistros. Erleben Sie einen besonderen Tag mit der ganzen Familie und 
Spaß für Jedermann bei uns im PRIENAVERA Erlebnisbad! Freier Eintritt im Strandbad!

www.prienavera.de

TIPP 2

Virtuelle Schnitzeljagd für Entdecker
Werdet Teil einer spannenden GPS-Entdecker-Story 

Ihr benötigt dafür ein wenig Abenteuerlust – und natürlich ein Smartphone oder ein Tablet. Über 
unsere kostenfreie App wird direkt vor Ort der Zugang zu den Entdecker-Touren freigeschaltet. Per 
Kompass und Richtungsweiser gelangt ihr von Station zu Station. Auf allen GPS-Touren begebt ihr 
euch mit einer Zeit-Raum-Maschine in die Vergangenheit und reist sogar zurück bis ins Erdzeital-
ter. Dabei warten ganz unterschiedliche, aber überall spannende und mitunter auch „gefährliche“ 
Missionen auf euch. Holt euch gleich unsere Schatzkarte und macht euch auf den Weg. Wer den 
Inn-Salzach Entdecker-Code knackt, auf den warten tolle Preise!

Download Schatzkarte: www.inn-salzach.com/entdecker

TIPP 3

© Inn-Salzach-Tourismus

© Prienavera

© Tourismus Prien

© Mozarteum
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Die ca. 50 Urvölker Sibiriens haben alle eine Gemeinsamkeit - den 
Schamanismus. Das Wort Šaman bedeutet „erregter Mensch“ oder 

SONDERAUSSTELLUNG

SCHAMANEN
JÄGER UND HEILER SIBIRIENS

KULTUR FÜR DIE  FAMILIE

„der Wissende“. Schamanismus gründet auf dem Glauben, dass Al-
les einen Geist besitzt. Der Schamane vermittelt zwischen der Welt 
der Menschen und der Welt der Geister. Er allein kann die Welt der 
Geister aufsuchen, mit ihnen kommunizieren und sich sogar in sie 
verwandeln. Mit ihrer Unterstützung kann er wahrsagen, Jagdwild 
beeinflussen, Krankheiten heilen und die Seelen der Verstorbenen 
ins Jenseits geleiten. 

Die Schamanen dieser arktischen Völker hatten also die Aufgabe, 
ihre Mitmenschen in einer extrem fordernden Umwelt mit neun Mo-
naten Winter mit bis zu -70℃ zu führen. Sie waren Alleskönner. 
Sie jagten, fischten, bauten Zelte, Schlitten und Boote, waren nicht 
selten „Bürgermeister“ und kannten alle Mythen und Legenden ihres 
Kulturkreises. Ein Tier der Arktis – das Ren - nutzten diese Völker 
nicht nur als Nahrungs- und Werkstoffquelle, sondern auch als Reit- 
und Zugtier.

Die Ausstellung entstand in Zusammenarbeit mit den Reiss-Engel-
horn-Museen Mannheim und dem Neanderthal Museum Mettmann. 

SteinZeitGarten wieder geöffnet

Im SteinZeitGarten, 
kann man Höhlen-
malerei ausprobieren, 
„Gold“ finden, Steine 
klopfen und in The-
menkisten wühlen. 
Von Mitte Mai bis 
Mitte Oktober, immer 
donnerstags ist Akti-
onstag. Da kann die 
ganze Familie wer-
keln wie die Steinzeit-
menschen und es brennt ein Lagerfeuer.

Öffnungszeiten Naturkunde- und Mammutmuseum:
täglich von 10.00 – 18:00 Uhr | www.museum-siegsdorf.de
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Bayerische Wirtshauskultur und Gemütlichkeit sind weltweit bekannt. Das Haus der Bayerischen 
Geschichte verfolgt den Aufstieg der bayerischen Wirtshauskultur zu Weltruhm und zeigt Lösungen 
für die Krise auf. 

Namhafte Architekten prägten im 19. Jahrhundert die bayerische Wirtshausgemütlichkeit: Aus bewährten 
Elementen schufen sie den „Heimatstil“ mit seinen Holzvertäfelungen, Kachelöfen und Herrgottswinkeln. 
Bierkeller und –gärten, später riesige „Bierpaläste“, am bekanntesten das Münchner Hofbräuhaus, und große 
Festzelte erfreuten sich wachsender Beliebtheit. Bayerische Brauer vermarkteten diese Erlebnisgastronomie 
auf den Weltausstellungen. Ein globales Massenpublikum lernte sie lieben.

Gemütlichkeit, Wirtshausleut‘ und die Hauptsachen
In der Bayernausstellung „Wirtshaussterben? Wirtshausleben!“ im Donausaal des Hauses der Bayerischen 
Geschichte begegnen Sie legendären Wirten und Kellnerinnen, sie lernen bayerische Spezialitäten von All-
gäuer Bergkäs bis Zwetschgenbaames neu kennen und schließen sich geselligen Runden bei Musik und 
Tanz, Kartenspiel, Kegeln und Flippern an. Am Stammtisch wird es aber auch oft politisch: Nicht jeden, den 
Sie hier treffen, werden Sie mögen.

Wirtshausleben
Heute finden viele Wirtinnen und Wirte ihr Erfolgsrezept. Mit regionaler und saisonaler Küche, eigenem 
Bier oder sogar einer angeschlossenen Mode-Boutique. All das macht Lust auf mehr Wirtshausleben! Ob die 
Erneuerung gelingt, liegt auch an den Gästen: Entscheiden sie sich für ein bayerisches Wirtshaus? In einer 
Fragestation müssen Sie sich festlegen.

HdBG-Kino 
Nebenan am im HdBG-Kino geht Journalist und Filmemacher Dr. 
Michael Bauer in seiner halbstündigen Dokumentation Wirtshaus-
sterben und Wirtshausleben nach: Dabei entdeckt er Traditions-
gasthäuser wieder, die schon lange vor den Corona-Lockdowns 
ihre Türen schlossen. Viele (ehemalige) Wirtinnen und Wirte 
mussten zusperren, weil sich der Betrieb nicht länger rentierte 
oder sie keinen Nachfolger fanden. Ihre gemütlichen Stuben las-
sen die früheren Glanzzeiten aber noch immer erahnen. Der Film 
zur Schau mit Michaela May als Sprecherin und Gerhard Polt als 
Wirtshaus-Experte. 

HDBG-Magazin 
Im HDBG-Magazin zur Ausstellung beleuchten fünf Essays die Architektur der bayerischen Gemütlichkeit, 
das Unverwechselbare, den weltweiten Erfolg und die Zukunftsaussichten der bayerischen Wirtshauskultur.

Weitere Informationen zur Ausstellung unter www.hdbg.de/wirtshausleben

Bayernausstellung "Wirtshaussterben? Wirtshausleben!"
vom 30. April 2022 bis zum 11. Dezember 2022 im Haus der Bayerischen Geschichte in Regensburg

In einem Biergarten 
in München

München, 1862
Moritz Carl Friedrich Müller 
(1807-1865), Haus der 
Bayerischen Geschichte

Der „Grüne Baum“ war im 19. 
Jahrhundert eine der beliebtesten 
Gartenwirtschaften Münchens. 
Sogar König Ludwig I. soll hier 
eingekehrt sein. 
Moritz Carl Friedrich Müllers 
stimmungsvolles Gemälde zeigt 
die bunte Vielfalt der Gäste: Ver-
sorgt vom „Radiweiberl“ und un-
terhalten von einer Harfenspielerin 
saßen Flößer und Soldaten, Künst-
ler und Bürger ungeachtet aller 
Standesunterschiede zusammen 
beim Bier. 
Die vielgerühmte soziale Gleich-
heit im Biergarten betonten bereits 
die damaligen Zeitgenossen gern. 
Meist suchte sich die bessere Ge-
sellschaft aber doch einen eigenen 
Tisch. 

© Haus der Bayerischen Geschichte
Foto: Maximilian Brückner

Selfie-Hotspot Nr. 1 © Haus der Bayerischen Geschichte
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Endlich ist der Sommer da und für viele stehen Freibad, Bade-
see und Eisdiele auf dem Programm. Die ersehnte Abkühlung 
ergänzt das Museum DASMAXIMUM mit Kunstgenuss: Auch 
im Sommer finden die monatlichen KunstBegegnungen für Kin-
der statt.

Am Samstag, den 18. Juni um 15 Uhr widmen wir uns dem deut-
schen Pop Art Künstler Uwe Lausen und fragen uns warum er wohl 
so viele leere Stühle malt. Sind vielleicht doch alle am See? Was 
hat es mit dem erfrischenden Blau und dem sommerliches Gelb auf 

sich? Sind das Lausens 
Lieblingsfarben?

Am 9. Juli um 15 Uhr 
erkunden wir die Skulp-
turen des amerikanischen 
Künstlers John Chamber-
lain und ergründen was 
sich alles aus Autoblech, 
Schaumstoff oder Alufo-
lie formen lässt. Bei schö-
nem Wetter laden seine 
überebensgroßen Außen-
skulpturen zu einer nähe-
ren Betrachtung ein. Ist 
das eine große Schleife 
fürs Haar, ein brennendes 

Klavier oder vielleicht doch eine 
neugierige Trompete? Chamber-
lains Titel lassen unsere Fantasie 
tanzen.
Die KunstBegegnung für Kin-
der möchte eine freie und un-
gezwungene Begegnung mit 
zeitgenössischer Kunst ermög-
lichen. Das eigene Beobachten, 
Ausprobieren und Entdecken 
steht im Vordergrund. 

Alle Termine sind für Kinder 
von ca. 8-12 Jahren geeignet. 
Im August und September 
finden KunstBegegnungen für 
Kinder im Rahmen des Traun-
reuter Ferienprogramms statt.

Das Angebot dauert etwa eine Stunde. Interessierte Eltern und ihre 
Kinder können sich am Veranstaltungstag direkt an der Kasse oder 
vorab per E-Mail/Telefon melden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Das Angebot ist kostenfrei.

DASMAXIMUM KunstGegenwart
Fridtjof-Nansen-Str. 16 | 83301 Traunreut

www.dasmaximum.com

SOMMERLICHER KUNSTGENUSS FÜR KINDER 
im Museum DASMAXIMUM in Traunreut

© DASMAXIMUM

© DASMAXIMUM

DASMAXIMUM KunstBegegnung 
Uwe Lausen © VG Bild-Kunst, Bonn 
2022
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Wolfgang Amadé Mozart gehört zu den bekanntesten Musi-
kern aller Zeiten; er begeistert mit seiner Musik und in allen 
Facetten seiner Persönlichkeit. Die Mozart-Museen in Salz-
burg ermöglichen heute ein besonderes Mozart-Erlebnis. In 
Mozarts Geburtshaus und im Mozart-Wohnhaus wirkte und 
lebte das Genie über viele Jahre.

"Wolfgang Amadé Mozart, aber auch die ganze Familie Mozart 
waren in vielerlei Hinsicht einzigartig. Die Mozart-Museen laden 

zu einer spannenden Entdeckungsreise durch ihr Leben, ih-
ren Alltag, ihre Reisen und Mozarts Musik ein", verrät Linus 
Klumpner, Leiter der Mozart-Museen. In Mozarts Geburts-
haus  herrscht eine unvergleichliche Atmosphäre. Die Sta-
tionen "Der Alltag eines Wunderkindes", "Mozart auf dem 
Theater" und "Mythos und Verehrung" erwecken den Kom-
ponisten und sein Schaffen zum Leben. Besondere Ausstel-
lungsstücke sind die größte Sammlung authentischer Porträts 
weltweit oder seine Kindergeige.

Im Mozart-Wohnhaus rückt die Schau "Die Mozarts – Eine 
Musikerfamilie“ die Familie Mozart in den Mittelpunkt 
und zeigt spannende Zeitzeugnisse aus deren Leben im 18. 
Jahrhundert. Zu bestaunen sind unter anderem das Original-
Hammerklavier aus Mozarts Besitz sowie das berühmte Fami-
lienportrait und Mozarts originale „Klotz“-Geige. Das „Moz-
Book“ bringt Mozart besonders jungen Besuchern nahe.

Täglich geöffnet von 9 – 17.30 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr):

Mozarts Geburtshaus, Getreidegasse 9
Mozart-Wohnhaus, Makartplatz 8

Informationen zu Eintritts-
preisen und Führungen:

www.mozarteum.at
museum.service@mozarteum.at

Kosmos Mozart

© Christian Schneider
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Karl Valentin war nicht nur ein geni-
aler Komiker, Satiriker, Volkssänger 
und Philosoph. Er war auch ein großer 
Filmpionier. Er erfand den komischen 
Film, bereits 1911, noch vor Charly 
Chaplin, Buster Keaton und all den 
anderen. Er beeinflusste die Arbeit 
von Bert Brecht nachhaltig, zusammen 
drehten sie „Mysterien eines Frisiersa-
lons“. Valentin arbeitete mit großen 
Regisseuren wie Erich Engel und Max 
Ophüls zusammen. Die Nazis verboten 
Filme von ihm „wegen Elendstenden-
zen“ oder „totalem Unsinn“.

Zu allen 29 Filmen und einigen Frag-
menten haben Michael Schulte und Pe-
ter Syr 1978 das Buch „Karl Valentins 
Filme“ veröffentlicht. Es kann heute als 
Standardwerk bezeichnet werden. 

Peter Syr schuf  2018 unter gleichem Ti-
tel eine interessante und vergnügliche Ausstellung, auf 
großformatigen Schautafeln für den öffentlichen Raum 
für das „Valentin-Karlstadt-Musäum“ in München. Jetzt 

sind sie im Kurpark von Waging zu sehen. 

2. Juni - 16. Juli 2022 | Kurpark Waging
Der Eintritt ist kostenlos

Eine großartige und großformatige Ausstellung vom 2. Juni – 16. Juli im Kurpark von Waging

Karl Valentins Filme 

© TI Waging
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Die beste Musik für Bayern LIVE
Bayern 1 Band
Sa 16.07.2022 | 20.00 Uhr

Die Bayern 1 Band rockt das Traunreuter Freibad Open-Air! Die 
größten Rock- und Pop-Hits der 70er und 80er bis zu den aktuellen 
Charts: die beste Musik für Bayern gibt's bei BAYERN 1 nicht nur 
im Radio, sondern auch LIVE auf der Bühne – von der BAYERN 
1 Band. Am Samstag, 16.07.2022 steht die Band auf der k1 Bühne 
im Franz-Haberlander-Bad in Traunreut und wird dem Publikum 
kräftig einheizen. Man darf sich auf ein großes Open-Air Spek-
takel freuen, bei dem jeder Hit tanzbar sein wird. Bei schlechter 
Witterung findet die Veranstaltung im k1 | Kultur- und Veranstal-
tungszentrum der Stadt Traunreut statt.

AliBabo | Django 3000
So 17.07.2022 | 20.00 Uhr

Direkt ins Herz, in d´Fiaß, authentisch und mit klaren Worten – 
Django 3000 sind zu Gast im Traunreuter Freibad Open-Air 2022.

Die bayerischen Gypsys von Django 3000 rocken seit nunmehr 
zehn Jahren auf sämtlichen Bühnen der Welt. Ihr unverwechsel-
barer Gypsysound bringt von Indien über Russland bis Südkorea 
jeden zum Tanzen, der nicht gerade an einer Hüftdysplasie leidet. 
Die vier Babos, vier undurchschaubare Gschäfltmacher, sind unter 
dem Motto „scheiß da nix, dann feid da nix“ wieder unterwegs 

und feiern das Leben. Auf den Konzerten von Django3000 wird 
man aus dem Alltag gerissen und findet sich mit den vier Gypsy-
bajuwaren am Lagerfeuer wieder. Hier darf man sich ausleben – 
ohne Grenzen, ohne Scham, einfach nur „wuid und laut“. 

Informationen: Karten erhalten Sie über die k1-Ticket-
hotline (Mo - Fr, 10 - 15 Uhr) unter Tel. +49 8669 857-444, online 
über www.k1-traunreut.de sowie an der Tageskasse (Di -Fr, 11 - 
15 Uhr) und Abendkasse (jeweils eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn). Als Schutzmaßnahme gegen Corona bietet das k1 Traun-
reut für fast alle Veranstaltungen zusätzliche Plätze mit einem 
Mindestabstand an. Diese Plätze können nur nach Rücksprache 
mit unserer Ticketkasse gebucht werden. Entweder telefonisch, 
per E-Mail oder persönlich. 

freibad Open-Air in traunreut

© Mike Heider
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Nach einem frühlingshaften Auftakt in den Mai spielt sich der 
Musiksommer langsam in die lauen Sommernächte mit einem 
vielfältigen Programm, das keine Wünsche offenlässt. 

Den ersten Sommermonat eröffnen die Stipendiaten der Akademie 
des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks mit ihrem 
Konzert am 7. Juni in Seeon. Virtuose Holzbläserquintette stehen 
auf dem Programm. Am 24. Juni bietet das Kärntner Brassquintett 
BlechReiz beste Unterhaltung im Marstall von Pertenstein. Für 
Liebhaber der Kammermusik ist das Konzert mit der Cellistin Ra-
phaela Gromes und ihren Freunden am 25. Juni im Historischen 
Rathaussaal in Wasserburg sicherlich ein besonderes Highlight. 
Nach den Sternen greifen die Bad Reichenhaller Philharmoniker 
am 25. Juni in Fridolfing mit großer Orchestermusik. 

Im Burghof der Burg Tittmoning findet wie jedes Jahr am 6. Au-
gust das stimmungsvolle Freiluftkonzert, dieses Jahr mit dem 
Grassauer Blechbläser Ensemble, statt. Die musikalische, som-
merliche Reise geht auch an besondere Orte wie am 1. Juli nach 
Kloster Höglwörth mit einem Programm „La dolce vita“, präsen-
tiert vom Aroc Quartett. 

Ein sommerlicher Magnet ist auch die Fraueninsel im Chiemsee, 
in deren Münster Frauenwörth am 17. Juli Musik zum Irmingard-
fest unter der Leitung von Wolfram Heinzmann erklingen wird. 
Der Chiemsee ist auch die Bühne für historische Volksmusik aus 
vier Jahrhunderten, wenn am 30. Juni in Chieming die Volksmu-
sikpfleger der Landkreise Rosenheim, Berchtesgadener Land und 
Traunstein zahlreiche Sänger und Musikanten aufspielen lassen. 
Am 2. Juli erschallt in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Mühldorf a. 
Inn „Barocke Pracht“ mit geistlicher Musik für Könige und Kaiser. 

Passend zur Jahreszeit darf es dann auch mal rhythmischer sein, 
wenn mit der Tangomesse von Palmeri die Inspiration des Tan-
go Nuevo eines Astor Piazzolla am 9. Juli in der „Aula maior“ 
von Kloster Raitenhaslach einzieht. Auch szenische Aufführungen 
finden ihren Platz wie „Die wüste Insel“, eine Oper von Joseph 
Haydn, die am 29. Juli im k1 in Traunreut aufgeführt wird. 

Mit großer Spannung wird die Eröffnung des neu gebauten Stif-
tungsmuseums „Bilder erzählen – Sammlung Peter Schmidt“ in 

Waldkraiburg erwartet. Die Harfenistin Silke Aichhorn wird dort 
am 2. September eines ihrer Solokonzerte geben, wenn Kunst-
sammlung auf Klangzauber trifft. 

Der Musiksommer geht noch bis 9. Oktober und bietet einen langen 
Ausklang in den goldenen Herbst. 

Informationen: www.musiksommer.info

Musiksommer zwischen Inn und Salzach
Start in die Sommermonate

Das idyllische Kloster Höglwörth | Foto @RoHa Fotothek Fürmann
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©Martin Köppl

Lokwelt Freilassing 
die Welt der Eisenbahn

Die 2006 eröffnete Lok-
welt Freilassing ist mit 
ihren herausragenden 
historischen Lokomo-
tiven ein Museum ers-
ter Güte im Landkreis 
Berchtesgadener Land.

Nicht zuletzt die authentische Lage, direkt an der Bahnlinie Mün-
chen – Salzburg, unterstreicht das Flair, das das ehemalige Bahnbe-
triebswerk dem jetzigen Museum eingehaucht hat. Das Fundament 
des Museums „Lokwelt Freilassing“ bilden somit der wunderschö-
ne, denkmalgeschützte Rundlokschuppen auf der einen Seite, die 
wertvollen Lokomotiven des Deutschen Museums Verkehrszentrum 
– gewissermaßen ein Qualitätssiegel – auf der anderen Seite: Aus-
stellungsgebäude und Ausstellungsinhalte passen perfekt zusammen.

Zu Pfingsten und im  Sommer bietet das Eisenbahnmuseum Son-
deröffnungszeiten an: Während der Pfingstferien kann die Lokwelt 
von 3. bis 19. Juni täglich besichtigt werden (13. Juni geschlossen). 
Die Sonderöffnungszeiten im Sommer gelten ab 19. Juli. 

Daneben gibt es noch eine Reihe an Veranstaltungen, die zu ei-
nem Besuch in der Lokwelt einladen: 

Sonntag, 12. Juni 11.00 Uhr
Jazzfrühschoppen mit „Chris B.“
Pianist Chris B. spielt vom Blues in-
spiriert eigene Stücke, in die Lokwelt 
kommt er mit Band. 

Sonntag, 3. Juli 11.00 Uhr
Jazzfrühschoppen mit der „Teacher’s Union Dixie Gang“
Für gute Laune sorgen die  Musiker*innen der Musiklehrervereini-
gung mit ihrem Dixieland-Jazz. 

Sonntag, 07. August 11.00 Uhr
Jazzfrühschoppen mit „GM & The Bluesbusters“
Authentische Livemusik im Stil der 50er bis 70er Jahre haben die 
Chiemgauer Musiker im Gepäck.

Samstag 27. August und Sonntag 28. August, 
jeweils 10.00-17.00 Uhr 
„Alles Eisenbahn“ in allen Spuren und Größen mit vielen verschie-
denen Modellbahnanlagen, Parkbahnfahrten etc. 

Sonntag, 04. September 11.00
Konzert „Die Reiwas“ 
„Reiwas“ schaffen eine einzigartige Verschmelzung aus akustischem 
Instrumenten und mehrstimmigen Gesang. 

BITTE EINSTEIGEN - wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Infos unter www.lokwelt.freilassing.de

Chris B.

Postsaal Trostberg
Fr, 21.10.2022, 20 Uhr 
Punzis Music Circle. 75

Der 4. Dezember 2020 ist Punzis 75. Geburtstag. Was 
macht ein Musiker in so einem Fall? Er stellt ein Wahn-
sinnsprojekt auf die Beine! Punzis Music Circle besteht 
aus dem Septett „Punzis Seven“ und dem Trio „Macuba-
ja“. Ein hochkarätiger Abend mit einigen Überraschungen 
ist also gesichert. Macubaja pur, das Septett pur und dann 
alle zusammen – eine explosive Mischung aus Blues, Jazz, 
Latin und mehr, wobei auch diesmal mit einer Prise Humor 
zu rechnen ist!

Tickets: 
Reservix GmbH, Ticket-Hotline: 01806 / 700 733

Fr, 28.10.2022, 20 Uhr 
Die Trikont-Show

Trikont, das wahrscheinlich älteste überlebende Indepen-
dent-Label weltweit, gibt sich die Ehre. Wir sind stolze 53 
Jahre alt und in dieser Zeit haben wir 520!! Fünfhundert-
zwanzig!! Platten und CDs veröffentlicht – sensationelle 
Compilations, umwerfende Bands und immer noch sind 
wir bekannt dafür, in keine Schublade zu passen. So soll 
es auch bleiben. Wir suchen immer noch den Klang hin-
ter den Tönen, die Geschichte hinter der blanken Fassa-
de und die Energie und Entschlossenheit, die jede Kultur 
erst wirklich spannend macht. Zum Beispiel das und vieles 
mehr:  „Dirty Laundry“ – „Finnischer Tango“ – „Russen-
disko“ – „Beyond Addis“ – „Stimmen Bayerns“…. oder 
z.B. „Rocko Schamoni“ – „Angela Aux“ – „Coconami“ – 
„Philip Bradatsch“ – „Zitronen Püppies“ – „Bernadette la 
Hengst“ – „Funny van Dannen“ und und und.
Auch diesmal und wie immer für die Allgemeinbildung zu-
ständig: Franz Dobler & Eva Mair-Holmes, und um dieses 
Buch und die Geschichte dahinter geht’s: „Die Trikont-
Story – Musik, Krawall & andere schöne Künste“
Aus der Trikont-Family dabei: Maxi Pongratz  und Kegl-
maier. Wir freuen uns riesig!

Tickets:  
Reservix GmbH, Ticket-Hotline: 01806 / 700 733
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Elisabeth Mehrl, 
bis vor kurzem 
langjährige Leite-
rin des Kunstver-
eins Rosenheim 
und mit zahlrei-
chen Preisen ausge-
stattet, präsentiert 
bis zum 26. Juni  in 
der Städtischen Ga-
lerie Waldkraiburg 
ihren „Kosmos der 
Möglichkeiten“. 

Die Bildmotive 
der konzeptuell ar-
beitenden Künst-

lerin sind verlockend schöne Objekte – überdimensional große 
Schmuckstücke, Broschen und Perlenketten. Perfekt verkörpert die 
Perle Vollkommenheit und Reinheit; sie steht für Unendlichkeit 
und ist ebenso, wie die aufwendig geschliffenen Edelsteine in den 
neueren Bildern, seit jeher ein Symbol für Schönheit und Luxus. 

Neben dem Symbolwert des gewählten Motivs gehört zur Inhalt-
lichkeit dieser Bilder aber auch, wie hier mit sparsamen Mitteln ein-
dringliche Stimmungslagen inszeniert sind. Indem Elisabeth Mehrl 
ihre Bildgegenstände jedes konkreten Zusammenhangs entkleidet 
und sie ohne alles erzählerische Beiwerk präsentiert, betont die Ma-
lerin deren besondere und geheimnisvolle Ausstrahlung. Zudem 
verstehen es die Bilder, die inhaltliche Aussagekraft des abgebil-
deten Schmucks zu nutzen und doch ganz der Malerei verbunden 
zu bleiben. Der Wechsel zwischen Flächigkeit und Plastizität, aber 
auch Fragen nach Raum und Zeit spielen in diesen Bildern ebenso 
eine Rolle, wie das Austarieren von Illusionismus und Vorstellungs-
bild sowie das Offenlegen der malerischen Mittel. So breitet Elisa-

beth Mehrl in vielfältiger Weise mit und in ihren Bildern einen 
verführerischen „Kosmos der Möglichkeiten“ vor uns aus. Zur 
Ausstellung erscheint ein Katalog.

Begleitprogramm

Mittwoch, 01. Juni 2022, 18.00 Uhr
Kunst nach Feierabend - Kuratorenführung mit Elke Keiper
Der Rundgang bietet die Gelegenheit gemeinsam die Bilder von 
Elisabeth Mehrl zu betrachten. Dabei verrät der Blick auf deren ma-
lerische Umsetzung viel über die inhaltlichen Aspekte der Arbeiten.

Sonntag, 12. Juni 2022, 15.00 Uhr 
Führung mit der Künstlerin Elisabeth Mehrl 
Einen besonderen Zugang zu den Werken ermöglicht dieser Aus-
stellungsrundgang mit der Künstlerin Elisabeth Mehrl. Sie spricht 
über ihre Bilder und die ihnen innewohnende tiefere Bedeutung. 
Anmeldung erforderlich, Telefon 08638 – 959 308 (begrenzte 
Teilnehmerzahl)

Kinderprogramm

Samstag, 25. Juni 2022, 
14.30 bis 16.00 Uhr
Wir basteln Schmuck                 
Workshop für Kinder 
ab 6 Jahren mit Marion Kuska.
Jedes Kind gestaltet aus Edel-
steinen und bunten Perlen eine Kette und ein Armband – der Kre-
ativität sind keine Grenzen gesetzt. Anmeldung erforderlich, Tele-
fon 08638 – 959 308 (begrenzte Teilnehmerzahl)

Bei allen Veranstaltungen gilt:
Treffpunkt: Städtische Galerie im Haus der Kultur, Eintritt: frei

Elisabeth Mehrl
Kosmos der Möglichkeiten 

Informationen: Städtische Galerie im Haus der Kultur | Braunauer Str. 10 | 84478 Waldkraiburg
		            Tel.: 08638 - 95 93 08 | galerie@kultur-waldkraiburg.de | www.galerie-waldkraiburg.de

Saisonstart: Bunker 29
Industriemuseum Waldkraiburg-Aschau

Das Industriemuseum öffnet wieder seine Pforten. Alle Interessierten können 
das in einem original erhaltenen Gebäude der Pulverfabrik von 1940 unterge-
brachte Museum besichtigen und in mehrfacher Hinsicht sinnliches Erleben: 
Sehen, Hören und Riechen sind hier die ungewöhnlichen Wege der Vermittlung. 

Öffnungszeiten und Führungen: 
In den Monaten Juni - Oktober jeweils am 2. und 4. Sonntag im Monat 
von 14 - 16 Uhr. Nach Voranmeldung unter Tel. 08638 959 308 können 
auch Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen vereinbart werden. 
Auch Stadtführungen entlang des Weges der Geschichte in Waldkraiburg 
können vereinbart werden. 

Stadtmuseum Waldkraiburg | Veranstaltungsort: Schweidnitzer Weg 6, Waldkraiburg | Eintritt: frei 

©Stadtmuseum Waldkraiburg

©Elisabeth Mehrl, Es wird einmal, 2017

©Marion Kuska
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AKTUELLES ZEITVERTREIB

» Famanice - Familienkalender: 
Der kostenlose Allrounder für die ganze Familie
"Famanice – Familienkalender" ist mehr als nur eine Kalender-
App. Das Gratis-Tool für iOS und Android bietet zahlreiche 
Features, die Familien im Alltag lieben werden wie gemeinsame 
Einkaufslisten und To-Do-Listen. Damit die Daten synchronisiert 
werden, installiert jedes Familienmitglied die App auf dem Smart-
phone, Tablet oder PC und meldet sich kostenlos an. Anschlie-
ßend erhält jeder eine Benachrichtigung, sobald ein Mitglied eine 
Änderung vornimmt. Extra: Dank einer privaten Chat-Funktion 
lässt sich "Famanice" sogar als WhatsApp-Alternative nutzen. 
Das Design der Familienplaner-App ist nicht mehr das brandaktu-
ell, aber die die Bedienung überzeugt. Die Menüs sind übersicht-
lich aufgebaut, die Einrichtung selbsterklärend.

» NetMoms: 
Progressive Web-App für jede Familie
Keine klassische App, aber dennoch perfekt auf dem Smartphone 
und Tablet nutzbar ist die kostenlose Web-App von NetMoms. 
Hier erhalten Sie zahlreiche Tipps, Beiträge und News rund um 
das Thema Familie. Über das Forum können Sie sich zudem mit 
anderen Müttern austauschen. Natürlich erfahren Sie auf diese 
Weise auch geniale Tricks und Angebote zu Familienplanern. 
Dank der umfangreichen Smartphone-Optimierung fühlt sich die 
Web-App von NetMoms wie eine normale Smartphone-App an. 
Daher gibt es an der Bedienung nichts auszusetzen.

» Warte-Spiele-App 
Spaß-App des Bundesfamilienministeriums
Das Wichtigste am Eltern sein ist: Nicht den Spaß vergessen. 
Denn sind Sie nicht gut drauf, werden es auch  Ihre Kinder nicht 
sein. Und auf schlecht gelaunte Kinder kann wohl jeder gut ver-
zichten. Das nervige „Wann sind wir endlich da?“ hat sich wohl 
jedes Elternteil schon einmal anhören müssen. 
Die „Warte-Spiele-App” (für iOS und Android) des Bundesfami-
lienministeriums bietet Eltern kostenlos eine Auswahl von über 
100 Kinderspielen, mit denen Wartesituationen im Alltag über-

brückt werden können. Ob in der Bahn oder beim Arzt, mit der 
„Warte-Spiele-App” kann sich Ihr Kind auf kreative Weise selbst 
beschäftigen, ohne an den Bildschirm gefesselt zu werden. 

Nachdem die jeweilige Spielsituation festgelegt wurde, wird durch 
Bewegen eines Würfels ein zufällig ausgewähltes Spiel angezeigt. 
Der Würfel kann durch Wischen, Schütteln oder Kippen des Mo-
biltelefons sowie durch Pusten oder Klatschen in das Mikrofon 
bewegt werden.

» Schlaf gut! – Gute Nacht Geschichte
Bettbring-App
Wer dennoch Unterstützung sucht, um die Kids ins Bett zu brin-
gen, wird in mit der App „Schlaf gut! – Gute Nacht Geschichte“ 
(für iOS und Android) garantiert fündig. Von Apple wurde das 
Betthupferl als „App des Jahres“ ausgezeichnet.

Am richtigen Ort zur richtigen Zeit:

» Babyplaces 
Es gilt zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. Mit Kindern oft 
gar nicht so einfach zu handhaben. Für die Kleinsten lohnt sich 
die kostenlose App „Babyplaces“ (für iOS und Android). Mit ihr 
werden Ihnen die kinderfreundlichsten Orte angezeigt. Vom Res-
taurant über das Theater bis hin zur Apotheke – die Bewertungen 
anderer Eltern helfen bei der Einschätzung. Zusätzlich kann je-
der Nutzer neue Orte hinzufügen und so anderen Eltern über die 
Kinderfreundlichkeit informieren. Außerdem findet man auf der 
Internetseite viele nützliche Tipps: www.babyplaces.de

» Spielplatz-Treff und SpielplatzApp 
Der kinderfreundlichste Ort ist wohl der Spielplatz. Die „Spiel-
platzApp“ (für iOS) oder „Spielplatz-Treff“ (für iOS und And-
roid)zeigen allen Spielwütigen, wo sich in der Nähe Spielplätze 
befinden und in welchem Zustand sie sind. Auch hier zählen die 
Bewertungen anderer Eltern, die einen Eindruck vom Spielplatz 
geben sollen.

Kostenlose Apps für die ganze Familie
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finde DIE 5 fehler

» Toiletten Scout – Die Umfangreiche

Toiletten Scout und ist die Toilette-Finder-App mit der 
größten Datenbank. Aufgelistet sind sowohl öffentliche 
Toiletten als auch WCs in Restaurants, an Tankstellen 
und weiteren Einrichtungen. Zusätzlich kannst Du Dei-
ne Toilettensuche nach Toilettenanzahl, Ortung, Toi-
letten Typ und Icongröße individuell einstellen. 

Darüber hinaus ist es möglich, dass Du selbst WCs hin-
zufügst, damit Du anderen Nutzern der App hilfst, noch 
mehr stille Örtchen finden zu können. Hast Du auf der 
Karte eine Toilette gefunden, die Du nutzen möchtest, 
navigiert Dich die App dorthin. Dafür ist Toilet Scout 
direkt mit Google Maps verknüpft. Daneben kannst Du 
die eingetragenen Toiletten bewerten oder auch als fehlend melden, wenn es sie 
nicht mehr gibt. Auf diese Weise helfen sich die Nutzer mit schwachen Blasen 
gegenseitig und die WC-Liste bleibt aktuell.

Der Nachteil ist allerdings, dass die App nur mit Android Smartphones kos-
tenlos heruntergeladen werden kann, iOS-Nutzer müssen 1,09 Euro bezahlen.
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Heute wage ich mich an ein Thema, 
das wortwörtlich vielen Eltern schwer 
im Magen liegt: die Ernährung. Ein 
Dauerthema sozusagen, das uns vom ersten 
Augenblick der Elternschaft an beschäftigt 
und ganze Lexika füllen würde. Dabei  
lege ich den Augenmerk nicht mal auf das 
unscheinbare Adjektiv "gesund". 

Da sind sie wieder, die Bilder vom ersten 
Gläschen Frühkarotten, die, wie auch 
immer, mindestens zehn Summ-Summ-
Bienchen später im Mund meines Kindes 
landen mussten. Und das alles unter dem 
kritischen Blick des frisch gebackenen 
Opas, der dem geliebten Enkel viel lieber 
eine pürierten Schweinebraten serviert hätte 
statt der orangefarbenen, ungesalzenen 
Pampe. Spuren der Schlacht finden sich 
heute noch in den Küchennischen, wie 
auch gefühlt 30 Milchschnitten in den 
untiefen der Couch verschollen sind.

13 Jahre später hat sich die Lage kaum 
gebessert. Die bohrende Frage "Was essen 
wir heute?" ist zu der zweit Schlimmsten 
dazugekommen, nämlich "Wie lange 
dauert es noch?". Bereits vor dem ersten 
Kaffee morgens beschäftigen mich der 
Inhalt und die Herstellung der Brotzeit, die 
gegessen werden und nicht nur angelutscht 

den Weg nach Hause finden soll. Für alle 
anderen Fälle haben wir zumindest einen 
alles fressenden Labrador. Das ist doch 
mal echt bio. 

Ich öffne also den Kühlschrank und mache 
mich auf die Suche nach Essbarem, stets 
angepasst an die aktuell bevorzugte  
Geschmacksrichtung. Denn im Moment ist 
Schinken verhasst, dafür steht Salami hoch 
im Kurs. Der Käse darf nicht zu dick und 
nicht zu dünn sein wie auch das krönende 
Stückchen einer roten, nicht grünen oder 
gelben Paprika. Heute mal wieder mit 
Butter, nicht zu dick, das Brötchen nicht zu 
kross. Die Äpfel in Scheiben geschnitten, 
nicht geschält, aber entkernt. Dazu noch 
ein paar frische Reiswaffeln. Und je nach 
Lust und Laune auch ein paar Karotten-
Sticks. Wenn eine Probe ansteht, ist 
auch Nervennahrung gern gesehen. Und 
dann natürlich: einmal stilles und einmal 
Sprudelwasser. Darf es noch etwas sein? 
Fertig. Nur, wo sind eigentlich die Boxen 
abgeblieben? 

Ich tapse durch das immer noch 
stockdunkle Zimmer auf der Suche nach 
einem Schulpack, der gewohnt mitten 
drin liegen müsste. Auf manche Dinge ist 
nun mal Verlass. Die Meerschweinchen 

schreien mich an und stehen schon am 
Gitter Schlange. Sie wissen genau wer 
ihnen das morgendliche Menü liefert. 
Ich wühle mich also durch Hefte und 
Bücher, bis ich auf etwas eigenartig 
Weiches stoße, das kaum als Schulbedarf 
durchgehen dürfte. Ich taste und es wird 
immer weicher, Matsche-Pampe ist das 
treffende Wort. Kennt man als Mama 
zur Genüge. Unidentifizierbar. Also 
besorge ich mir eine Taschenlampe und 
leuchte geplagt von einer fürchterlichen 
Vermutung in den Ranzen. Wie lange ist es 
eigentlich her, dass von heute auf morgen 
die begehrten Thunfischsandwiches 
mit Käse dem Salami-Burger weichen 
mussten? Und da sehe ich es schon, die 
kümmerlichen, grünschimmernden Reste 
unter dem Hausaufgabenheft drücken sich 
schon in die Ecken des Schulranzens... Ja, 
wie ich Grün am Morgen liebe!
Hilft nix: Licht an. Kind an. Schulranzen 
ausleeren. Morgendiskussion. Durchatmen,  
Ruhe bewahren klappt nun mal nicht 
jeden Tag. Aber wir leben ja auch nicht 
im Bilderbuch. Wie das mit der Brotzeit  
ganz "gechillt" funktioniert? An manchen 
Tagen sorgen ein paar Münzen für einen 
tiefenentspannten Start in den Tag und Zeit 
für einen gemütlichen, ersten Kaffee. 

MAMA

Mahlzeit!

BIG
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